
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

Po
st

AG
/R

M
00

A
/5

60
00

7K
/V

er
la

gs
or

t5
60

0

Saalfeldener
Nachrichten

SALZBURGER WOCHE SPEZIAL 34 // 27. SEPTEMBER 2019

Neue Jobs für die
Next Generation

Die Premiere der JOB(I)EVENT in Saalfelden steht an: Am 3. und 4. Oktober stellen 60 Unternehmen und
Schulen im Congress ihre Ausbildungsmöglichkeiten für die Pinzgauer Jugend vor. Seiten 15 bis 20
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Mit „Wir sind Saalfelden“
in einen bewegten Herbst

Mit diesem Slogan „Wir sind Saalfelden“ möchten
wir gemeinsam mit den vielen aktiven Unterneh-
mern aus Saalfelden einen neuen Weg gehen. Wir

blicken voller Tatendrang in die Zukunft und wollen die
Stadt Saalfelden weiterhin so beleben wie bisher. Für uns
startet eine ganz spannende Zeit.

Gemeinsam mit dem Mobilitätsausschuss durften wir
die Mobilitätswoche in Saalfelden organisieren, die heuer
großen Zuspruch fand. Vor allem der kostenlose Radcheck
am Rathausplatz war ein voller Erfolg.

Die Planungen für die Pinzgauer Job(I)vent, die über 50
Unternehmen und 10 weiterführende Schulen nach Saal-
felden lockt, ist so gut wie abgeschlossen. Wir freuen uns –
bei freiem Eintritt – über viele Besucher: Nutzen Sie doch
die Möglichkeit, am 3. und 4. Oktober im Congress Saalfel-
den vorbeizuschauen. Die Wirtschaft braucht junge, moti-
vierte Lehrlinge, und dieser Event ist die ideale Plattform
dafür! Und: Genau der richtige Zeitpunkt, sich für den
Nachwuchs über die vielen beruflichen Möglichkeiten
und Chancen in der Region zu informieren.

Mein großartiges Team steckt außerdem gerade voll
in den Vorbereitungen für das neue Saalfelden
Gutscheinheft, das im November wieder an über

10.000 Haushalte verschickt wird. Dazwischen wird noch-
mal die PR-Maschinerie für das Honky Tonk angeworfen,
das am 5. Oktober in Saalfelden wieder für Action sorgen
wird! Auch der Weihnachtsmarkt wird sich heuer mit klei-
nen Veränderungen am Rathausplatz präsentieren!

Schritt für Schritt möchten wir das Format „Saalfelden
Card“ einem Feinschliff unterziehen und noch mehr
Wiedererkennungswert für das Format und die Karte

entwickeln. Die SaalfeldenCard soll wieder eine Bonuskar-
te werden, die in aller Munde ist und unterm Strich dem je-
weiligen Kunden und der Wirtschaft was bringen soll.

Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Euch einen
wunderschönen Herbst – mit vielen tollen Einkaufserleb-
nissen und noch mehr guter Zeit in Saalfelden.

STADT-MARKETING INSIDE

Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings
Saalfelden.

Saalfelden erstickt im Verkehr
Neue Lösungen sind gefragt
Ob bei der Kreuzung in Haid, die per Kreis-
verkehr entschärft werden soll, oder wegen
der Ortsdurchfahrt, die immer mühsamer
wird: Saalfelden will neue Impulse in Sa-
chen Verkehrsbewältigung setzen. Seite 4

Müllsammelstellen in
Saalfelden werden aufgelöst
Die Gemeindevertretung von Saalfelden
hat reagiert, um die Probleme an den Müll-
sammelstellen in den Griff zu bekommen.

Seite 7

Die SOB in Saalfelden ist mit
neuer Ausbildung gestartet
Eine neue Ausbildung an der Schule für So-
zialbetreuungsberufe in Saalfelden: Die
ersten 30 Schüler sind in die viersemestrige
Ausbildung gestartet. Seite 8

ÖAMTC hat in Saalfelden
den modernsten Stützpunkt
Mit einem Tag der offenen Tür hat der
ÖAMTC in Saalfelden seinen achten Stütz-
punkt in Salzburg eröffnet – und aktuell
den modernsten in Österreich. Seite 22

Alles zum Live-Musik-Festival
Honky Tonk 2019 in Saalfelden
Der 5. Oktober steht ganz im Zeichen des
Honky-Tonk-Festivals in Saalfelden: Alles
zu dem Live-Musik-Event lesen Sie auf der

Seite 23

Latzer Druck & Logistik
in der neuen Zentrale
Das Saalfeldener Unternehmen Latzer
Druck & Logistik ist umgezogen: Die Spe-
zialisten für Versand, Druck, Grafik und La-
ger sind im neuen Gebäude an der Leogan-
ger Straße zu finden. Seiten 30 und 31

AUS DEM INHALT

Saalfelden. Für alle Freunde von
frischen Produkten aus der Region
und tollem Handwerk: Jeden Frei-
tag findet am Rathausplatz in
Saalfelden der Wochenmarkt statt.

Die Aktionen am Wochenmarkt

Am 4. Oktober gibt es beim Ge-
müse-Stand von Christine Sturm
eine Kartoffelaktion. Am 11. Okto-
ber erhält man beim Kauf einer
Duftlampe bei Keramik Weissen-
steiner ein ätherisches Öl gratis
dazu. Und Edith Gassner bietet am
18. Oktober an ihrem Stand fri-
sches Kletzebrot an.

Außerdem wurden am 20. Sep-
tember die Gewinner des Wo-
chenmarkt-Gewinnspieles be-
kannt gegeben. Stadtmarketing-
Chef Christoph Voithofer-Galgoc-
zy und Wochenmarkt-Obmann Jo-

Köstliches vom Wochenmarkt
Jeden Freitag von 8 bis 12.30 Uhr am Rathausplatz von Saalfelden – der Markt mit der Frischegarantie: Am Wochenmarkt
findet man beste Produkte aus der Region, von heimischen Produzenten – von Speck, Käse und Knödel bis hin
zu Gemüse und Obst sowie ausgesuchtes Kunsthandwerk.

ANZEIGE

Die Gewinner des Wochenmarkt-Gewinnspiels (v.l.) – Stadtmarketing-Chef Christoph Voithofer-Gal-
goczy, Hilde Weigl, Marianne Haider, die den Gewinn für ihren Mann Norbert übernommen hat, Fritz
Rettenbacher, Standlerin Barbara Heugenhauser und Obmann Johannes Pöhl. BILD: LINDER

hannes Pöhl gratulierten Hilde
Weigl, Marianne Haider, die den
Gewinn für ihren Mann Norbert
übernommen hat, und Fritz Ret-

tenbacher zu einer umfangreichen
Auswahl an Produkten vom Wo-
chenmarkt. Dazu waren von April
bis September alle Einkäufe, die

auf die SaalfeldenCard aufge-
bucht wurden, registriert worden,
um so die glücklichen Gewinner
eruieren zu können.
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Die vielen Fragen zum Verkehr

Saalfelden. „Auch wenn die Por-
tallösung mit den Kreisverkehren
auf der Höhe Interspar und Café
Moser Wirkung gezeigt hat – es
ist absehbar, wann hier der Pla-
fond erreicht ist“, sagt Saalfel-
dens Bürgermeister Erich Rohr-
moser. Vor kurzem traf sich Rohr-
moser mit Christian Kainz, dem
Referenten für Mobilität, Ver-
kehrsplanung und öffentlichen
Verkehr aus dem Büro von Lan-
desrat Stefan Schnöll. Thema: Die
Verkehrsentwicklung in Saalfel-
den – und die daraus entstehen-
den Probleme, die dringend be-
wältigt werden müssen.

Auf der B311 sei die Kreuzung
in Kehlbach (Haid/Abfahrt Bi-
berg) ein neuralgischer Punkt:
„Wir haben hier eine hohe Ver-
kehrsfrequenz – und haben er-
reicht, dass das Land Salzburg ei-
ne offizielle Verkehrszählung in
diesem Bereich durchführt.“ Die
ursprünglich vom Land Salzburg
favorisierte Lösung durch einen
„Weißwurst-Kreisverkehr“ sei
nicht finanzierbar. Vize-Bgm.
Thomas Haslinger: „Die Landes-
straßenverwaltung baut normale
Kreisverkehre nur innerhalb des
Ortsgebietes.“ Diesen Bereich als
Ortsgebiet von Saalfelden auszu-
weisen sei aber nicht möglich:
„Wegen zu geringer Verbauung.“
Trotzdem werde nochmals ge-
prüft, ob ein normaler Kreisver-
kehr hier machbar sei. Was die

Ob der Kreisverkehr an der Kreuzung B311/Haid/Kehlbach oder die Verkehrsentwicklung auf der B311
innerstädtisch: Saalfelden will die Probleme Schritt für Schritt lösen.

Straßenverbindungen nach Haid
und von Dilling in Richtung
Bsuch angehe, so sei es nicht
möglich, hier Gehsteige zu er-
richten: „Die Straßen sind zu
schmal, das ginge nur mit Grund-
zukauf.“ Erreicht werden konnte
die Errichtung eines Hinweis-
schildes bei der Abfahrt von B311
in Richtung Euring: „Navigati-
onsgeräte zeigen diese Abfahrt
und den Weg durch Lenzing bis
zum Hotel Saliter als kürzeste
Verbindung nach Leogang an.“
Mit dem neuen Schild soll die Si-
tuation etwas entschärft werden.

Die Verbindung auf der B164
durch Saalfelden sei ebenfalls
stark belastet – Bgm. Erich Rohr-
moser: „Einerseits wollen wir den
Zebrastreifen auf Höhe Billa si-
cherer machen.“ Auch der Zebra-
streifen auf der Höhe der Grün-
häuslsiedlung sei weiterhin ein
Wunsch, aber bisher bereits drei
Mal abgelehnt worden.

„Wir vergönnen unseren
Nachbargemeinden ihre positive
Entwicklung sehr“, sagt Rohrmo-
ser: „Wir können aber den da-
durch entstehenden Verkehr
nicht allein stemmen – hier wird
man sich gemeinsam etwas ein-
fallen lassen müssen.“ Und Vize-
Bgm. Haslinger meint: „Es ist ein
klares Ziel, über den Regionalver-
band ein überörtliches Konzept
aufzubauen – dafür werden wir
Landesförderungen lukrieren.“

Diskussion am neuralgischen Punkt Kreuzung B311/Haid/Kehlbach:
Hier soll ein Kreisverkehr eine Entschärfung bringen. BILD: PRIVAT

Supermärkte im Zentrum
haben geschlossen
Saalfelden. Ab Ende September
haben beide Supermärkte im
Zentrum von Saalfelden ge-
schlossen.

Die BILLA-Filiale in der Almer
Straße wird erweitert. Daher
steht BILLA seit 25. September ei-
nen Monat lang nicht für einen
Einkauf zur Verfügung. Der Spar-
markt am Großparkplatz wird im
neuen Stadthaus frühestens En-

de 2020 wieder eröffnen. Als Al-
ternativen stehen in diesem Mo-
nat ohne innerstädtischen Su-
permarkt die Geschäfte Feinkost
Finstermann, der Saalachtaler
Bauernladen, die Bäckereien Kel-
derer und Hohenwarter, die
Metzgerei Fürstauer sowie der
Saalfeldner Wochenmarkt für Le-
bensmitteleinkäufe im Stadt-
zentrum zur Verfügung.

Mobilitätswoche: Saalfelden ging zu Fuß
Saalfelden. „Geh mit“ lautete
das Motto der diesjährigen öster-
reichweiten Mobilitätswoche –
mit von der Partie auch Saalfel-
den: Dementsprechend gab es
nach dem Motto „Zu Fuß ins
Zentrum und zur Schule“ eine
Reihe von Veranstaltungen, die
den Verzicht auf das Auto in den
Fokus rückten. Die Stadtgemein-
de schickte an die Bevölkerung
einen Gutschein im Wert von 10

Euro aus, der in 25 Geschäften
der Fußgänger- und Begegnungs-
zonen im Zentrum eingelöst wer-
den konnte. Und viele Bürger
nutzten diese Möglichkeit, das
bestätigten die teilnehmenden
Kaufleute am Ende der Mobili-
tätswoche. Die Volksschulen
nahmen ebenfalls an der Mobili-
tätswoche teil und animierten ih-
re Schüler mit einem Button mit
der Aufschrift „Ich gehe zu Fuß

zur Schule“ dazu, auf die elterli-
chen Pkw-Fahrten zu verzichten.
Am historischen Stadtspazier-
gang mit Alois Eder nahmen 35
interessierte Personen teil. Gera-
dezu gestürmt wurde der Fahr-
rad-Check, der von Bike Point,
Einstieg Pinzgau und Sport Si-
mon unentgeltlich durchgeführt
wurde. Mehr als 250 Radfahrer
nutzten dieses Angebot. Am Au-
tofreien Tag verteilte die Arbeits-

gruppe „Radverkehr“ gemeinsam
mit dem Bürgermeister Früh-
stückssackerl und Sattelüberzü-
ge an jene, die mit dem Rad in die
Arbeit fuhren. Bereits nach kur-
zer Zeit waren 150 Sackerl ausge-
geben. Schließlich freuten sich
alle Öffi-Nutzer darüber, dass sie
während der Mobilitätswoche im
Saalfeldner Gemeindegebiet gra-
tis mit den Stadt- und Postbussen
unterwegs waren.
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Lösungsansatz für Müllproblem

Saalfelden. Mit der kürzlich
über die Bühne gegangenen Ge-
meindevertretersitzung versucht
Saalfelden einmal mehr, mit den
Problemen an den Müllsammel-
stellen in der Stadt fertig zu wer-
den.

Seit Jahren werde an den diver-
sen Stellen ohne jede Rücksicht
Müll – bis hin zu grobem Sperr-
müll und sogar Automotoren –
abgeladen. Kurz: Die Sammelstel-
len, an denen Bürger Plastik, Alt-
papier und Altglas loswerden
können, wurden in den vergange-

Die Stadt Saalfelden wird drei Müllsammelstellen auflassen und sich großteils vom System der Gelben
Tonnen verabschieden. Stattdessen soll in Zukunft mit dem Sacksystem gearbeitet werden.

nen Jahren zu einer Deponie für
illegal abgeladenen Müll. 82 Ton-
nen waren es allein im Vorjahr,
die alles in allem Zusatzkosten
von 100.000 Euro verursacht ha-
ben. Es gebe Hinweise darauf,
dass nicht nur einzelne Bürger,
sondern auch Betriebe erhebli-
che Mengen Müll an den Sam-
melstellen abgeladen haben,
hielt Bürgermeister Erich Rohr-
moser fest: „Auch Mülltouristen
aus den Nachbargemeinden gibt
es, weil dort Altstoffsammelstel-
len fehlen.“

Eine bedenkliche Entwick-
lung, der man bis dato trotz aller
Versuche nicht Herr werden
konnte. So seien Überwachungs-
maßnahmen nicht durchführbar,
weil die gesetzlichen Vorausset-
zungen nicht gegeben seien.

Das Ergebnis: Laut Beschluss
der Gemeindevertretung werden
die Sammelstellen beim Inter-
spar Saalfelden, beim alten Wirt-
schaftshof und am Bahnüber-
gang aufgelassen. Die Sammel-
stelle in Lenzing wird an die Ein-
fahrt aus der Richtung B311

verlegt. Außerdem wird das Sys-
tem der Gelben Tonnen aufgelas-
sen – und durch das Sacksystem
ersetzt. Ausgenommen sind da-
von der Ortsteil Bsuch und die
Müllsammelplätze bei den gro-
ßen Wohnblöcken.

Die Gelben Säcke kann man
sich beim Wirtschaftshof abho-
len, so Wirtschaftshof-Chef Kurt
Binder: „Eine Rolle mit 13 Säcken
ist gratis.“ Die vollen Säcke wer-
den in der Folge alle zwei Wochen
von der städtischen Müllabfuhr
abgeholt.

Blumenwiesen am Schloss Ritzen

Saalfelden. Eigentlich wurde
zwei Jahre lang über die Idee dis-
kutiert, sagt Wirtschaftshof-
Chef Kurt Binder: „Mit dem Be-
schluss der Gemeindevertretung
vom 16. September werden wir
jetzt auf drei gemeindeeigenen
Teilflächen beim Schloss Ritzen
naturnahe Blumenwiesen anle-
gen.“

Im kommenden Frühjahr soll
gesät werden. In der Folge wer-
den diese Bereiche nur einmal im
Jahr gemäht – Binder: „Es wird
drei bis vier Jahre dauern, bis sich
die Flora umgestellt hat.“

Wobei eine andere Vorgangs-
weise für Binder für die Zukunft
auch wünschenswert wäre:
„Wenn wir mit den Bauern, die
gemeindeeigene Flächen zur Be-
wirtschaftung gepachtet haben,
ein Abkommen treffen könnten,
dass auf einem Teil der Flächen
nur einmal im Jahr gemäht und

nicht mehr gedüngt werden wür-
de.“ Dafür würden die Landwirte
keine Pacht für die Flächen zah-
len müssen. Das wäre dann ein

Saalfelden will auf drei gemeindeeigenen Flächen der Umwelt Gutes tun.

Auf drei Flächen am Schloss Ritzen sollen in Zukunft naturnahe
Blumenwiesen angelegt werden. BILD: PRIVAT

wirklich weitreichender
Schritt, damit sich Flora und
Fauna in Saalfelden erholen
könnten.

Umbauarbeiten im
Rathaus Saalfelden
Saalfelden. Im Rathaus werden
aktuell Brandschutzmaßnahmen
umgesetzt. Dabei sind einige Ab-
teilungen zeitweise nicht erreich-
bar. So wird am Donnerstag, dem
3., und am Freitag, dem 4. Okto-
ber, die Bauverwaltung für Kun-
den nicht erreichbar sein. Wäh-
rend der gesamten Bauphase sei
mit Störungen im laufenden Be-
trieb zu rechnen.

Sirenenprobe findet
am 5. Oktober statt
Saalfelden. In Österreich findet
am Samstag, dem 5. Oktober, zwi-
schen 12 und 12.45 Uhr ein Zivil-
schutz-Probealarm – die so ge-
nannte Sirenenprobe – statt. Der
Alarm wird durchgeführt, um die
Bürger mit den Signalen vertraut
zu machen und um bei der Gele-
genheit die Funktion und Reich-
weite der Sirenen zu testen.

KURZ GEMELDET

BI
LD

:Ö
PV

P
SA

AL
FE

LD
EN



6 SAALFELDENER NACHRICHTEN PINZGAUER NACHRICHTEN 27. SEPTEMBER 2019 SAALFELDENER NACHRICHTEN 7

Lösungsansatz für Müllproblem

Saalfelden. Mit der kürzlich
über die Bühne gegangenen Ge-
meindevertretersitzung versucht
Saalfelden einmal mehr, mit den
Problemen an den Müllsammel-
stellen in der Stadt fertig zu wer-
den.

Seit Jahren werde an den diver-
sen Stellen ohne jede Rücksicht
Müll – bis hin zu grobem Sperr-
müll und sogar Automotoren –
abgeladen. Kurz: Die Sammelstel-
len, an denen Bürger Plastik, Alt-
papier und Altglas loswerden
können, wurden in den vergange-

Die Stadt Saalfelden wird drei Müllsammelstellen auflassen und sich großteils vom System der Gelben
Tonnen verabschieden. Stattdessen soll in Zukunft mit dem Sacksystem gearbeitet werden.

nen Jahren zu einer Deponie für
illegal abgeladenen Müll. 82 Ton-
nen waren es allein im Vorjahr,
die alles in allem Zusatzkosten
von 100.000 Euro verursacht ha-
ben. Es gebe Hinweise darauf,
dass nicht nur einzelne Bürger,
sondern auch Betriebe erhebli-
che Mengen Müll an den Sam-
melstellen abgeladen haben,
hielt Bürgermeister Erich Rohr-
moser fest: „Auch Mülltouristen
aus den Nachbargemeinden gibt
es, weil dort Altstoffsammelstel-
len fehlen.“

Eine bedenkliche Entwick-
lung, der man bis dato trotz aller
Versuche nicht Herr werden
konnte. So seien Überwachungs-
maßnahmen nicht durchführbar,
weil die gesetzlichen Vorausset-
zungen nicht gegeben seien.

Das Ergebnis: Laut Beschluss
der Gemeindevertretung werden
die Sammelstellen beim Inter-
spar Saalfelden, beim alten Wirt-
schaftshof und am Bahnüber-
gang aufgelassen. Die Sammel-
stelle in Lenzing wird an die Ein-
fahrt aus der Richtung B311

verlegt. Außerdem wird das Sys-
tem der Gelben Tonnen aufgelas-
sen – und durch das Sacksystem
ersetzt. Ausgenommen sind da-
von der Ortsteil Bsuch und die
Müllsammelplätze bei den gro-
ßen Wohnblöcken.

Die Gelben Säcke kann man
sich beim Wirtschaftshof abho-
len, so Wirtschaftshof-Chef Kurt
Binder: „Eine Rolle mit 13 Säcken
ist gratis.“ Die vollen Säcke wer-
den in der Folge alle zwei Wochen
von der städtischen Müllabfuhr
abgeholt.

Blumenwiesen am Schloss Ritzen

Saalfelden. Eigentlich wurde
zwei Jahre lang über die Idee dis-
kutiert, sagt Wirtschaftshof-
Chef Kurt Binder: „Mit dem Be-
schluss der Gemeindevertretung
vom 16. September werden wir
jetzt auf drei gemeindeeigenen
Teilflächen beim Schloss Ritzen
naturnahe Blumenwiesen anle-
gen.“

Im kommenden Frühjahr soll
gesät werden. In der Folge wer-
den diese Bereiche nur einmal im
Jahr gemäht – Binder: „Es wird
drei bis vier Jahre dauern, bis sich
die Flora umgestellt hat.“

Wobei eine andere Vorgangs-
weise für Binder für die Zukunft
auch wünschenswert wäre:
„Wenn wir mit den Bauern, die
gemeindeeigene Flächen zur Be-
wirtschaftung gepachtet haben,
ein Abkommen treffen könnten,
dass auf einem Teil der Flächen
nur einmal im Jahr gemäht und

nicht mehr gedüngt werden wür-
de.“ Dafür würden die Landwirte
keine Pacht für die Flächen zah-
len müssen. Das wäre dann ein

Saalfelden will auf drei gemeindeeigenen Flächen der Umwelt Gutes tun.

Auf drei Flächen am Schloss Ritzen sollen in Zukunft naturnahe
Blumenwiesen angelegt werden. BILD: PRIVAT

wirklich weitreichender
Schritt, damit sich Flora und
Fauna in Saalfelden erholen
könnten.

Umbauarbeiten im
Rathaus Saalfelden
Saalfelden. Im Rathaus werden
aktuell Brandschutzmaßnahmen
umgesetzt. Dabei sind einige Ab-
teilungen zeitweise nicht erreich-
bar. So wird am Donnerstag, dem
3., und am Freitag, dem 4. Okto-
ber, die Bauverwaltung für Kun-
den nicht erreichbar sein. Wäh-
rend der gesamten Bauphase sei
mit Störungen im laufenden Be-
trieb zu rechnen.

Sirenenprobe findet
am 5. Oktober statt
Saalfelden. In Österreich findet
am Samstag, dem 5. Oktober, zwi-
schen 12 und 12.45 Uhr ein Zivil-
schutz-Probealarm – die so ge-
nannte Sirenenprobe – statt. Der
Alarm wird durchgeführt, um die
Bürger mit den Signalen vertraut
zu machen und um bei der Gele-
genheit die Funktion und Reich-
weite der Sirenen zu testen.

KURZ GEMELDET

BI
LD

:Ö
PV

P
SA

AL
FE

LD
EN



8 SAALFELDENER NACHRICHTEN PINZGAUER NACHRICHTEN 27. SEPTEMBER 2019 SAALFELDENER NACHRICHTEN 9

Gemeindevertreter angelobt
Im Zuge der Gemeindevertretersitzung am 16. September wurde
auch ein Wechsel in der Stadtpolitik vollzogen: Anton Herzog von
der SPÖ-Fraktion hört auf, ihm folgt Karl Schied nach. Im Bild nach
der Angelobung von links Bgm. Erich Rohrmoser, Gemeindevertre-
ter Karl Schied und die Vize-Bürgermeister Gerhard Reichkendler
sowie Thomas Haslinger. BILD: STADTGEMEINDE SAALFELDEN

Sauerteig und
Vollkorngebäck
Saalfelden. Brot und Gebäck
mit Sauerteig und/oder Voll-
kornanteil gehören zu einer
ausgewogenen Ernährung
und sind dazu geschmacklich
sehr abwechslungsreich. Ker-
nig, knusprig, vollwertig –
Sauerteig- und Vollkornbrote
liefern wertvolle Inhaltsstoffe
und können aus heimischen
Lebensmitteln ganz einfach in
jeder Küche hergestellt wer-
den. Die Seminarbäuerin
Edith Handl-Herzog wird am
Freitag, dem 4. Oktober, in der
Küche der VS Saalfelden Bahn-
hof zeigen, worum es geht
(14.30–17.30 Uhr). Anmeldung

GESUNDE GEMEINDE SAALFELDEN

ist erforderlich (E-Mail kupfner@
saalfelden.at, Tel. 0 65 82/797-
30), mitzubringen sind Schürze,
Geschirrtuch und Stoffsackerl.

Unsicherheit beim
Gehen oder Schwindel
Saalfelden. Am Donnerstag,
dem 31. Oktober, werden Dr. Petra
Gürtner, Fachärztin für Neuro-
chirurgie, und Dr. Astrid Takacs-
Tolnai, Fachärztin für Neurochir-
urgie und Unfallchirurgie, Salz-
burg, im Großen Sitzungssaal des
Stadtamtes Saalfelden zum The-
ma „Polyneuropathie oder Wir-
belkanalverengung?“ sprechen
(19 Uhr). Keine Anmeldung erfor-
derlich. Begrenzte Sitzplatzmög-
lichkeiten!

Der MakerDay geht
in die zweite Auflage
Saalfelden. Wieder ein richti-
ges Highlight: Die zweite Auf-
lage des MakerDays in Saalfel-
den am 17. Oktober vereint tra-
ditionelles Handwerk und Zu-
kunftstechnologien und lädt
alle Interessierten zum Experi-
mentieren und Ausprobieren
ein. Bei der erfolgreichen Pre-
miere im Vorjahr haben rund
500 Teilnehmende beim Lö-
ten, Programmieren, Drucken,
Bauen, Gestalten, Basteln etc.
getüftelt, experimentiert und
sich ausgetauscht. An vielen
verschiedenen Standorten in
Saalfelden kann in die Welt
der (digitalen) Technik einge-
taucht werden: vormittags
gibt es ein buntes Workshop-
Programm für Schulklassen,
und am Nachmittag stehen die
Türen offen für alle Interes-
sierten. Als Partner mit dabei
sind die HTL Saalfelden, das
DO!LAB, die Buchbinderei
Fuchs, der Verein Spektrum,
Kompass Mädchenberatung,
Salzburg Research, der Coding
Club und viele weitere Koope-
rationspartner.
Von 8.30 Uhr bis 12.25 Uhr gibt
es ein umfangreiches Pro-
gramm für Schulklassen; von
14 bis 17.30 Uhr lautet das Mot-
to „Offene Werkstätten“ für
Interessierte jeden Alters.

KURZ GEMELDET

Bei der Neugründung des Wirtschaftsbundes Saalfelden konnte der Vorstand der Organisation rund um
Patrick Müller zahlreiche Gäste im im Winklhof begrüßen.

Wirtschaftsbund neu aufgestellt
Saalfelden. Der Wirtschafts-
bund Saalfelden hat sich kürzlich
neu formiert: Im Winklhof in
Bsuch trafen sich Wirtschafts-
treibende aus Saalfelden und die
Spitze des Wirtschaftsbundes,
um das neue Team rund um Ob-
mann Patrick Müller sowie Doris
Wallner und Andreas Haider zu
bestätigen.

Man hat viel vor – Müller: „Wir
als Wirtschaftsbund Saalfelden
wollen die Unternehmerinnen
und Unternehmer sowie deren
großartigen Leistungen sichtbar
machen. Unser Ziel ist es, im Ort
eine Meinungsplattform für wirt-
schaftspolitische Themen zu
etablieren – für und mit engagier-
ten Wirtschaftstreibenden sowie
allen interessierten Bürgerinnen

Die neue Leitung des Wirtschaftsbundes Saalfelden (v.l.): Andreas
Haider, Doris Wallner und Obmann Patrick Müller. BILDER: LEBESMÜHLBACHER

und Bürgern.“ Saalfelden habe
mehr als 1200 Betriebe, allein in
den vergangenen 18 Monaten sei-
en knapp 50 Betriebe gegründet
worden. Auch da möchte man ak-
tiv werden und die Weiterent-

wicklung von Saalfelden forcie-
ren, also „die aktive Gestaltung
des Wirtschaftsraumes Saalfel-
den fördern und Betriebsansied-
lungen sowie Gründungen unter-
stützen“.

Der Weg zum Altenbetreuer

Saalfelden. Die neue Pflege-Aus-
bildung an der Schule für Sozial-
betreuungsberufe (SOB) in Saal-
felden, bei der das Land Salzburg
das Schulgeld für die Schülerin-
nen und Schüler übernimmt, hat
voll eingeschlagen: Mit der Maxi-
malzahl von 30 Personen hat erst-
mals die viersemestrige Ausbil-
dung zum Fachsozialbetreuer/Al-
tenarbeit inklusive Pflegeassis-
tenz in der Tagesform begonnen.
„Die gemeinsamen Anstrengun-
gen, dieses Angebot erfolgreich
zu etablieren, haben sich gelohnt.
Ein wichtiger Baustein, um junge
Menschen zu motivieren, in den
Pflegeberuf einzusteigen“, be-
tonte Gesundheitsreferent LH-
Stv. Christian Stöckl die Wichtig-
keit des Angebotes.

Ganz wesentlich bei der Aus-
bildung von Pflegekräften sei,
dass diese nicht nur zentral in der
Stadt Salzburg, sondern auch in
den Regionen möglich ist. „Mit
Saalfelden haben wir jetzt neben
der Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule am Tauernklini-
kum-Standort in Zell am See ein
zweites Standbein. Das ist wich-
tig, um in Zukunft genügend Per-

Eine neue Ausbildung an der Schule für Sozialbetreuungsberufe in Saalfelden: Vier Semester, und
man hat die Ausbildung zum Fachsozialbetreuer/Altenarbeit inklusive Pflegeassistenz geschafft.

sonal in der Langzeitpflege und
bei den Mobilen Diensten zu ha-
ben“, so Christian Stöckl, und
weiter: „Aus diesem Grund sind
wir nach Caritas und Diakonie-
werk auch mit der SOB Saalfel-
den eine Kooperation eingegan-
gen und übernehmen das Schul-
geld für die Schülerinnen und
Schüler. Im aktuellen Budget des
Landes sind dafür 400.000 Euro
reserviert.“

Voraussetzung für die neue
Ausbildung in Tagesform war die
Bereitstellung von Unterrichts-

räumen. Nachdem in der HBLW
Saalfelden keine Räume mehr zur
Verfügung standen, erklärte sich
die Stadtgemeinde Saalfelden be-
reit, im Seniorenhaus Farmach
ein Klassenzimmer samt Aufent-
haltsräumen für die Schüler ein-
zurichten.

„In wenigen Monaten wurde
die ehemalige Küche im Schoss
Farmach zu einem modernen
Klassenzimmer umgebaut“, be-
richtet Bgm. Erich Rohrmoser.
„Die Schüler lernen das Senio-
renhaus während ihrer Ausbil-

dung sehr gut kennen, es bieten
sich zahlreiche Kooperations-
möglichkeiten an. Wir freuen
uns, wenn sich Absolventen nach
der Schule für eine Anstellung im
Seniorenhaus entscheiden.“

Ausbildung in vier Semestern

Konkret wird an der SOB Saalfel-
den jetzt die Ausbildung zum
Fachsozialbetreuer/Altenarbeit
für Schüler ab 17 Jahren erstmals
auch in Tagesform – also nicht
berufsbegleitend – angeboten.
Nach vier Semestern verfügen die
Absolventen über die notwendi-
gen Qualifikationen in den Berei-
chen Pflegeassistenz und Fachso-
zialbetreuung und haben zudem
die Zusatzqualifikation Demenz-
begleitung erworben. Möglich ist
im Anschluss auch eine Weiter-
bildung zum gehobenen Dienst
in der Pflege.

Neben der nun gestarteten
Vollzeitausbildung führt die SOB
auch zwei Klassen mit insgesamt
42 Teilnehmern in der berufsbe-
gleitenden Variante. Womit ins-
gesamt 72 Schüler neu für diese
so wichtige Ausbildung aufge-
nommen worden sind.

Beim Start in das erste Ausbildungsjahr – Bgm. Erich Rohrmoser,
Ausbildungsleiterin Iris Schober, Seniorenhaus-Leiterin Eva Fuchs-
lechner und Schulleiterin Petra Schlechter. BILD: STADTGEMEINDE SAALFELDEN/PFEFFER
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Die Seer hautnah
im exklusiven Stad Konzert

Stad, das steht einerseits für die
Art der Darbietung, ein akusti-
scher Leckerbissen, wo die musi-
kalische und gesangliche Quali-
tät der acht Musiker, ohne gro-
ßen technischen Aufwand, im
Vordergrund steht und anderer-
seits für die Besonderheit in der
Programmzusammenstellung.

Acht Individualisten, zum En-
semble zusammengeschweißt.
Künstler, die auf der Bühne ihr
Bestes geben, die den direkten
Draht zum Publikum suchen und
finden.

Es erwartet Sie eine zwei-
stündige, musikalische Reise zu
den großen Seer Balladen.

ANZEIGE

Konzert am 20. Dezember 2019 im Congress in Saalfelden

Die Seer gastieren am 20.
Dezember im Congress in
Saalfelden. BILD: KERSTIN JOENSSON

Congress Saalfelden
☏ 0 65 82 / 767 00-66,
Raiffeisenbank Saalfelden
☏ 0 65 82 / 72 21 80, in allen
Raiffeisenbanken in Stadt
und Land Salzburg, unter
OETICKET.COM sowie direkt
bei Schröder Konzerte
☏ 07 32 / 22 15 23, Webshop:
WWW.KDSCHROEDER.AT

Kartenvorverkauf

Autorin Alex Beer mit spannender Lesung
Einmal mehr ein spannender Literaturabend im Puradies in Leogang
– Erfolgsautorin Alex Beer hat aus ihrem Kriminalroman „Der dunkle
Bote“ gelesen und viel Gusto auf ihre weiteren Romane gemacht,
die in Wien spielen. Mit von der Partie auch das Team der Bücherei
Wirthmiller rund um Alice Loske-Wirthmiller, das mit einem Bücher-
tisch bei der Lesung vertreten war. BILD: PRIVAT

Crossroad feiern ihren „40er“
It’s only Rock’n’Roll: Mit der Saalfeldener Formation „Crossroad“ fei-
ert im Oktober eine der am längsten durchgehend aktiven Hard-
rock-Partien Österreichs ihr 40-jähriges Gründungsjubiläum. Stan-
desgemäß mit einem Live-Konzert im Kunsthaus Nexus (Samstag,
26. Oktober, 20 Uhr). Die Band wird einen Streifzug durch ihre Band-
geschichte auf die Bühne in der Blackbox des Nexus bringen. BILD: PRIVAT

50 Jahre Modellfliegerclub in Saalfelden
Saalfelden. Ein wunderschöner
Samstag – perfektes Wetter, um
den „50er“ des Modellflugclubs
Saalfelden zu feiern. Viele Ver-
einsmitglieder waren gekom-

men, um beim Freundschaftsflie-
gen mit von der Partie zu sein,
fachzusimpeln und sich auszu-
tauschen – was sich auch Flug-
freunde aus Piesendorf, aus Rau-

ris und aus dem Pongau nicht ent-
gehen ließen. Auch der Saalfelde-
ner Bürgermeister Erich Rohrmo-
ser kam auf die Anlage, um zu
gratulieren – und probierte auch

gleich einen Motorsegler aus, tat-
kräftig unterstützt von einem
Könner. Schließlich klang das
Fest gemütlich bei einer Grillerei
und einem Fliegerbier aus.
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JOB(I)VENT
Nachrichten

SAALFELDENER NACHRICHTEN SONDERTHEMA

Zahlreiche Baustellen
auf den Straßen
Saalfelden. In den nächsten Wo-
chen wird auf vielen Straßenver-
bindungen im Pinzgau gearbeitet
– es ist mit Behinderungen zu
rechnen: Auf der B311 bei Taxen-
bach-Hasenbach wird die Fahr-
bahn saniert (Ampelregelung –
fallweise auch Handregelung).
Zwischen Saalfelden und Weiß-
bach/Lofer werden drei Brücken
saniert (Ampelregelung). Die
Straße bei der Ortsdurchfahrt
von Lofer wird saniert: Einbahn-
regelung in Fahrtrichtung Salz-
burg durch Lofer, in Richtung
Saalfelden über B178 (Lärchberg-
tunnel und Lofer-West). Die B164
in Leogang-Hütten wird repa-
riert: Ampelregelung bzw. Warte-
pflicht bei/für Gegenverkehr.
Auch die L247 in Thumersbach
braucht Pflege: Sperre jeweils
von 8 Uhr bis 18 Uhr, Umleitung
über das Stadtgebiet von Zell am
See, zwischen 18 Uhr und 8 Uhr
des Folgetages Ampelregelung.

KURZ GEMELDET90 Jahre „Saalfeldner Holzmusi“

Saalfelden. „Hölzern geht’s zua“
ist das Motto für den 19. Oktober:
An diesem Samstag wird die
„Saalfeldner Holzmusi“ im Saal
des Schörhofes ab 20 Uhr Ge-
burtstag feiern: Die Kultgruppe in
Sachen Volksmusik, die eigent-
lich anlässlich eines Faschings-
umzuges 1929 gegründet worden

war und mit speziellen Holzins-
trumenten (den Originalen nach-
empfunden, die aktuellen wurde
1971 hergestellt) und begleitet
von einem Akkordeon aufspielt,
wird 90 Jahre alt. Mit der Holz-
musi werden einige Gastgruppen
feiern: Mit von der Partie sind die
Gasteiner Wirtshausmusi, die

Die Kultgruppe in Sachen Volksmusik feiert ein denkwürdiges Jubiläum.

Aubichl Musikanten und der
Oberstatt Zwoagsang. Durch
den Abend führt Sprecher
Willi Pausch. – Karten fürs
Fest gibt es beim Hotel-Gast-
hof Schörhof in Saalfelden,
Blumen Steger und bei den
Holzmusikanten (Tisch-Re-
serv. unbedingt erforderlich).

Slow Food-Tage im Kunsthaus Nexus, veranstaltet von Slow Food Pinzgau: Der Markt mit den regionalen Produkten – im Bild rechts Jörg
Ziesler von „Oafoch guat“ in Weißbach/Lofer mit einer Auswahl an Käsespezialitäten – fand großen Anklang. BILDER: HAND FUCHS

Slow Food Tage „gestürmt“
Saalfelden. „Iss, was du retten
willst“ lautete das Motto – zwei
Tage lang gastierte Slow Food
Pinzgau im Kunsthaus Nexus und
machte Programm. Die Grund-
lage dazu liefert auch weiterhin
das Programm der weltumspan-
nenden Bewegung, die Wolfgang
Schäffner von Slow Food Pinzgau

so zusammenfasst: „Slow Food
ist mehr als nur das Gegenteil von
Fast Food. Es ist die Lehre vom
verantwortungsvollen Genie-
ßen.“

Dementsprechend wurde der
Film „Die Tage wie das Jahr“ von
Othmar Schmiederer, der das Le-
ben und die landwirtschaftliche

Arbeit von Gottfried und Elfie
auf einem kleinteiligen Gehöft im
Waldviertel (NÖ) zeigt, aufge-
führt. Die beiden haben sich kon-
sequent für eine „kleine“ Wirt-
schaftsweise entschieden, be-
trachten ihre Tiere als Lebewesen
und den Boden als eigenen Kos-
mos.

Tags darauf dann ein Vortrag
von Eckart Mandler, Projektleiter
von Slow Food Travel Alpe Adria
Kärnten, unter dem Titel „Reisen
zu den Wurzeln des guten Ge-
schmacks“, gefolgt von einer Dis-
kussion. Dazu gab es einen Slow
Food-Markt mit ausgezeichneten
regionalen Produkten.

Perspektiven für die ZukunftPerspektiven für die Zukunft
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Alles klar für die Job(i)vent im Congress Saalfelden: Am 3. und 4. Ok-
tober stellen sich mehr als 50 Betriebe und Schulen ihren zukünfti-
gen Lehrlingen und Schülern vor. BILD: WKS

Die Lehre als Mechatroniker/in bietet viele Zukunftsperspektiven.

Wirtschaft für
die Zukunft der
Next Generation

Saalfelden. 60 heimische und
internationale Unternehmen,
zahlreiche hochklassige, weiter-
führende Schulen und spannen-
de Vorträge – das ist die Job(I)vent
2019, die am Donnerstag, dem 3.,
und Freitag, dem 4. Oktober, im
Congress Saalfelden über die
Bühne gehen wird.

Diese Messe bietet die Gele-
genheit, zahlreiche berufliche
Möglichkeiten aus erster Hand
kennen zu lernen. Eine exzellen-
te Chance auf Information, Bera-
tung und zum persönlichen Ken-
nenlernen vieler Betriebe und
Schulen – für Eltern wie Jugendli-
che. Zusätzlich zu Präsentatio-
nen der Unternehmen und der
Schulen werden interessante Per-
sönlichkeiten aus der Wirtschaft

mit Fachvorträgen begeistern.
Mittels Aktiv-Stationen wird ein
lebendiges Bild von den täglichen
Tätigkeiten im Arbeitsalltag ver-
mittelt.

Besonders wer noch unsicher
ist, in welche Richtung es in Zu-
kunft gehen soll, dem bietet sich
hier eine ideale Gelegenheit sich
über das Lehrstellenangebot des
Pinzgaus und über weiterführen-
de Schulen zu informieren. Es be-
steht die Chance, potenzielle Ar-
beitgeber persönlich kennen zu
lernen und auf Augenhöhe alle
wichtigen Informationen zu
Lehrzeit, Arbeitsalltag, Berufs-
schule und Lehre mit Matura zu
erwerben. Darüber hinaus stellen
die Institute im Pinzgau ihr at-
traktives Angebot vor.

Am 3. und 4. Oktober bei der JOB(I)VENT in
Saalfelden: Alles rund um Lehre und
weiterführende Bildung an höheren Schulen.
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Am Donnerstag, dem 3., und
Freitag, dem 4. Oktober
Von 9 bis 17 Uhr bzw. 10 bis 18
Uhr geöffnet, freier Eintritt
Bei Fragen:
Congress und Stadtmarke-
ting GmbH, Stadtplatz 2
5760 Saalfelden
Tel. 06582/76700-77
office@stadtmarketing-
saalfelden.at

Die Job(i)vent
im Congress Saalfelden

27. SEPTEMBER 2019 SAALFELDENER NACHRICHTEN 19

Innovative Berufsorientierung

Saalfelden. Nur 46 Prozent aller
Pflichtschulabsolventen ent-
scheiden sich laut einer Studie
der Wirtschaftskammer (Stand
2018) für einen Lehrberuf. Hei-
mische Betriebe leiden unter
Lehrlingsmangel – und sind nicht
zuletzt auch deshalb bereits von
Fachkräftemangel betroffen.

Um dieser Entwicklung entge-
genzuwirken und die Unterneh-
men zu stärken, haben sich das
Stadtmarketing und Polytechni-
sche Schule Saalfelden ent-
schlossen, eine Messe auf die Bei-
ne zu stellen, mit der man sich
dem Problem entgegenstellen
will: 60 heimische und interna-
tionale Unternehmen sowie wei-
terführende Schulen und span-
nende Vorträge – das ist die
Job(I)vent 2019, die am Donners-
tag, dem 3., und Freitag, dem 4.
Oktober, im Congress Saalfelden
über die Bühne gehen wird.

Die Messe richtet sich nur nur
an die Schüler der Neuen Mittel-
schulen und AHS-Unterstufe
sowie deren Eltern, sondern auch
an alle, die sich bei lockerer Aus-
stellungsatmosphäre über das
Lehrstellenangebot im Pinzgau
informieren wollen.

Eine Messe, um Jugendlichen und Eltern die Möglichkeit zu bieten, bei lockerer Atmosphäre zahlreiche
Angebote von Unternehmen und Schulen rund um weiterführende Ausbildungen zu erkunden.

Die Vorteile für die Besucher:
* Freier Eintritt
* Informative Eröffnung
* Umfangreiches Informations-

und Ausstellungsangebot
* Kompetente Beratung und

Information aus ersten Hand
* Abwechslungsreiche „Aktiv-

Stationen“
* Persönliches Kennenlernen

der zukünftigen Lehrbetriebe
* Unterhaltsames Rahmen-

programm
* Fachvorträge von und mit Profis

aus der Wirtschaft
* Kulinarische Umrahmung

Bereit für einen
Blick in die Zu-
kunft: bei er
Job(i)vent in
Saalfelden.

BILD:WKS
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60 Schulen und
Unternehmen
sind vor Ort

Saalfelden. Das Congress Saal-
felden wird am 3. und 4. Oktober
Platz für 60 Schulen und Unter-
nehmen bieten, die sich an die-
sen zwei Tagen der nächsten Ge-
neration an Lehrlingen und
Schülern präsentieren wollen. Ei-
ne Top-Gelegenheit, um sich aus
erster Hand zur eigenen Zukunft
bzw. der der Sprösslinge zu infor-
mieren. Eine Übersicht, was man
auf welcher Ebene des Congress
Saalfelden finden wird – an bei-
den Tagen von 9 bis 18 Uhr bei
freiem Eintritt.

Große Bühne

Das BFI (Berufsförderungsinsti-
tut); das Polytechnikum; die
HWS (Hauswirtschaftsschule)
Bruck; die SOB (Schule für Sozial-
betreuungsberufe) Saalfelden;
die HBLW (Höhere Bundeslehr-
anstalt für wirtschaftliche Beru-
fe) Saalfelden; die Handelsakade-
mie Zell am See; die HTL (Höhere
Technische Lehranstalt) Saalfel-
den, die Tourismusschule Bram-
berg; das BG/BRG (Bundesgym-
nasium/Bundesrealgymnasium)
Saalfelden.

Foyer Erdgeschoß

Johann Oberrater Bau; Rieder Be-
ton; Oberhofer Stahlbau.

Bei der JOB(I)VENT im Congress Saalfelden
werden die neuesten Ausbildungsangebote für
die Pinzgauer Jugend vorgestellt.

Säulenfoyer

Harasser; Hofer; Autohaus Ze-
hentner.

Großer Saal

Work for us/Eder; Work for us/
Brandlhof; Work for us/Saalba-
cherhof; Work for us/Alpenhaus;
Work for us/Ellmauer; Forsthof-
gut; Pinzgau Milch. Herzog Bau;
Eberl; Elektro Stöckl; Elektro
Fröhlich; SIG Combibloc; Lanzin-
ger Tischlerei; Sturm Funktions-
türen; Comag; Schild GmbH;
Ernst Moreau Karosserie-Service;
Glastechnik Tichy; Otto Gruber
Landmaschinenbau; Senoplast;
Caverion; Stainer Schriften; Leo-
ganger Bergbahnen; SAG/Komm
bleib; Hagleitner/Technica;
Aberg Hinterthal; Polizei; Injoy;
Verbund; ÖBB.

Kleiner Saal

Bründl Sports; Hervis Sports;
DM; Adler Pharma, Raiffeisen-
verband; Salzburger Sparkasse.

Galerie

Villa Sonnberg; AMS; ProMente;
Verein Einstieg; Streetwork;
Kompass; Chance Agentur; Ak-
zente; BiBer (Bildungs- und Be-
rufsberatung).

Am 3. Oktober
#Durchstarten
9 Uhr: Eröffnung der ersten
JOB(I)VENT im Congress Saalfel-
den – mit Vertretern aus Politik
und Wirtschaft sowie Schülern.
10 Uhr: Michael Hirschbichler
spricht zum Thema Kindergar-
tenpädagogik

DAS PROGRAMM DER JOB(I)VENTT

12 Uhr: Der ehemalige Spitzen-
sportler und Weltcupfahrer
Christopher Hörl aus Saalfelden
mit einem Impulsvortrag
14 Uhr: Johannes Moser stellt die
Lehre bei Oberrater vor.
16 Uhr: Die ehemalige Landes-
rätin Tina Widmann spricht zum
Thema „Gelingensfaktoren“

4. Oktober
#Durchstarten
10 Uhr: Christoph Bründl von
Bründl Sports zum Thema „Er-
folg im Beruf“
12 Uhr: Michael Hirschbichler
spricht zum Thema Kindergar-
tenpädagogik
14 Uhr: Fabian Peketz stellt die
Lehre bei Bründl Sports vor
16 Uhr: Samantha Plat von Resis
Kleine Freuden mit einem Im-
pulsvortrag.

Um 18 Uhr ist die Messe zu Ende.

Tina Widmann wird auf der Mes-
se referieren. BILD: SN/ROBERT RATZER

Christoph Bründl von Bründl
Sports ist zu Gast.

Der ehemalige Weltcupläufer
Christopher Hörl aus Saalfelden
wird ein Impulsreferat halten.

BILD: PRIVAT

Saalfeldener Nachrichten im Internet
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„Der modernste
Stützpunkt in
Österreich“

Saalfelden. Ein Jahr nach dem
Spatenstich eröffnete der
ÖAMTC vergangenen Samstag in
Saalfelden offiziell seinen achten
Stützpunkt in Salzburg. Auf dem
4300 m2 großen Grundstück an
der Pinzgauer Straße entstand
der modernste ÖAMTC-Standort
Österreichs.

Im Pinzgau zählt der ÖAMTC
mittlerweile mehr als 17.000 Mit-
glieder. Pro Jahr führt man 17.500
technische Überprüfungen und
8000 Pannenhilfen durch. „Wir
sehen uns als Nahversorger für
Mobilität. Mit dem neuen Stand-
ort sind wir ganz nah bei unseren
Mitgliedern im Großraum Saal-
felden, Lofer, Maria Alm und Leo-
gang“, betont ÖAMTC-Chef Erich
Lobensommer. Die Investitions-
summe beläuft sich auf 4,4 Mil-
lionen Euro, es entstanden 14 Ar-
beitsplätze.

Zur Eröffnung stellte sich mit
Sepp Forcher ein ebenso promi-
nentes wie langjähriges Mitglied
ein. Der beliebte TV-Moderator
ist seit 55 Jahren beim ÖAMTC
und benötigte in der Vergangen-

heit immer wieder die Hilfe des
Pannendienstes: „Auf meinen Er-
kundungstouren für das ,Klin-
gende Österreich’ bin ich mit dem
Auto viel in den Bergen unter-
wegs. Erst kürzlich haben mich
die ,Gelben Engel’ gerettet, als
meine Autobatterie den Geist
aufgegeben hatte“, erzählte er.

Verkehrslandesrat Stefan
Schnöll zeigte sich anlässlich der
Eröffnung beeindruckt vom neu-
en Stützpunkt: „Ich bin über-
zeugt, dass die Pinzgauerinnen
und Pinzgauer hier alles finden,
was sie brauchen. Die zentrale
Lage direkt an der B311 und die
Top-Ausstattung nutzen nicht
nur den Einheimischen, sondern
auch den zahlreichen Touristen.
Gratulation zur neuen Anlauf-
stelle, was Pannenhilfe, Technik
und auch Verkehrssicherheit be-
trifft.“ Saalfeldens Bürgermeister
Erich Rohrmoser bezeichnete
den neuen Standort als große Be-
reicherung für die Stadt: „Der
ÖAMTC stärkt unsere Positionie-
rung als Wirtschaftsstandort und
Stadt mit hoher Lebensqualität.“

Der ÖAMTC hat in Saalfelden die achte
Anlaufstelle für alle Mitglieder des Mobilitätsclubs
offiziell eröffnet – mit 14 Mitarbeitern.

Bei der Eröffnung von links: Präsidentin Renate Hilber, Landesver-
einsdirektor Erich Lobensommer, Vizebürgermeister Gerhard Reich-
kendler und Bgm. Erich Rohrmoser. BILDER: ÖAMTC

Das Team des ÖAMTC in Saalfelden.

Stützpunktleiter Peter Niederreiter mit Erich Lobensommer, Chef des ÖAMTC in Salzburg (im Bild links). Im rechten Bild TV-Legende Sepp
Forcher, ebenfalls langjähriges Mitglied des ÖAMTC, war auch zur Eröffnung nach Saalfelden gekommen.

Saalfelden. Ganz Saalfelden fie-
bert diesem Termin entgegen: Am
Samstag, dem 5. Oktober, ist wie-
der Honky Tonk-Zeit in Saalfelden.
An insgesamt zehn Spielorten tre-
ten ebenso viele nationale wie in-
ternationale Künstler auf und hö-
ren vor ein Uhr morgens auch nicht
mehr auf.

Bands und Lokale

Wieder dabei ist auch zum richti-
gen Einstimmen auf einen unter-
haltsamen Abend das „Warm-
Up“ mit den Gastgartenkonzer-
ten tags zuvor ab 14 Uhr bei eini-
gen teilnehmenden Lokalen und
am Samstag ab 9 Uhr am Saalfel-
dener Hauptplatz mit „Roman
and the road“ & „Vanessa Zin-
ner“. Geboten wird Live-Musik
vom Feinsten, vom Evergreen bis
zum topaktuellen Chartbreaker,
von Blues bis Country. Rock, Soul,
Folk, Latin und die Highlights der
Rock- und Popmusik gehören
selbstverständlich zum Festival-
programm. Einige Musikgruppen
sind diesmal zum ersten Mal dabei
– eine Vielfalt an Musik, welche es
selten woanders gibt. Veranstalter
Wolfgang Koinig: „Es freut uns
auch, dass die neuen Lokale HOLI-
FUK und ,Die Bar’ erstmals mit da-
bei sind.“

In der Stadtpfarrkirche findet
im Rahmen des Honky Tonk nach
dem großen Erfolg im vorigen Jahr
bereits zum zweiten Mal eine
„Gospelnight“ von 19 bis 20 Uhr
mit den „Vienna Gospel Stars“
statt. Im Kap Verde werden
Matchball 49 auftreten, im
Stadtcafé spielen „The Legends“
Klassiker der Musikgeschichte. Im
Holifuk steht das „Juan Garrido
Trio“ auf der Bühne – und für spa-
nisches Temperament rund um
Flamenco, Merengue, Gipsy, Rum-
ba, Salsa und vieles mehr. Im

Das heiße Live-Musik-Festival
Es ist wieder Honky Tonk Zeit
in Saalfelden: am Samstag,
dem 5. Oktober, steigt das
Live- Musik-Festival in zehn
Lokalen in der Stadt – die für
alle Locations gültigen
Eintrittsbänder sind schon
zu haben.

Roots Café & Bistro sorgen „VAL-
MIR LIRA & PERCUSSÀO“ für ei-
nen Mix aus verschiedenen brasi-
lianischen Rhythmen, vor allem
Forrò und Samba-Reggae, aber
auch Salsa und Latin. In der „Die
Bar“ (ehemals Tatorth) spielt sich
das Coverduo „What else“ durch
größte Austropop-Klassiker, in der
Bar „Milwaukee“ spielen einmal
mehr „The Pure“ einen Quer-
schnitt durch Rock und Pop.

Im Kunsthaus Nexus wird von 21
bis 2 Uhr das „BUSHFIRE OR-

CHESTRA“ Acoustic Duo in einer
unvergesslichen Akustikshow die
größten Hits unserer Zeit, von den
60ern bis heute, covern. In der Völ-
lerei Restaurant & Bar gibt sich
von 22 bis 3 Uhr Mamas Soul Club
die Ehre – mit Hits von Tina Turner,
Daft Punk, Bruno Mars, uvm. Und
schließlich der Partykracher zum
Schluss: In der Blackbox im
Kunsthaus Nexus werden ab 23
Uhr (bis 3 Uhr) „Juicy“ mit ihrer
einzigartigen Songauswahl für
Topstimmung sorgen – von Covers

von Green Day, Bon Jovi und U2 bis
hin zu Nirvana, Metallica und Sys-
tem Of A Down.

Eintritt und Vorverkauf

Die Devise ist wie immer ganz ein-
fach: Einmal zahlen, überall dabei
sein. Im Vorverkauf gibt’s die Ein-
trittsbändchen in allen beteiligten
Lokalen, beim Tourismusbüro
Saalfelden und beim Stadtmarke-
ting im Congress Saalfelden um
einmalige EUR 11,-. Der Preis an
der Abendkasse beträgt EUR 14,-.
Erstmal ums Handgelenk gebun-
den, ist das Bändchen der Eintritt
in die Welt von Honky Tonk und gilt
für alle Live-Gigs sowie für die gro-
ße Abschluss-Party im Kunsthaus
Nexus.

Honky Tonk® Benefiz-CD

Um sich die Musik des Honky Tonk
mit nach Hause nehmen zu kön-
nen gibt es heuer erstmals eine
Honky Tonk CD mit mehr als 10
Künstlern. Diese gibt es bereits im
Vorverkauf bei allen teilnehmen-
den Lokalen und an der Abend-
kassa um EUR 10,-. Der Reinerlös
der Einnahmen kommt karitativen
Zwecken zu Gute.

Infohotline

Für nähere Informationen steht die
Honky Tonk-Hotline unter 0 38 62/
219 48-121 bzw. office@honky-
tonk.net zur Verfügung. Schneller
und einfacher geht es über die
Website: www.honky-tonk.info.

Die Saalfeldener Wirte sind bereit: Am 5. Oktober steigt das Honky-Tonk-Festival in Saalfelden. BILD: JOLI

Live-Erlebnis mit „Mamas Soul Club“ in der „Völlerei“. BILD: PRIVAT
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Die Saalfeldener Wirte sind bereit: Am 5. Oktober steigt das Honky-Tonk-Festival in Saalfelden. BILD: JOLI

Live-Erlebnis mit „Mamas Soul Club“ in der „Völlerei“. BILD: PRIVAT
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Der ASVÖ und
sein Sporttag
für die Familie

Saalfelden. Premiere am Sport-
platz der HIB Saalfelden: Der
ASVÖ-Familiensporttag machte
erstmals in der Stadt am Steiner-
nen Meer Station. Über 350 be-
geisterte Teilnehmer nutzten ei-
nen der letzten Tage der Ferien
und gaben noch einmal so richtig
Gas beim großen, polysportiven
Familienfest. Bei traumhaften Be-
dingungen konnte man sich auf
der HIB-Sportanlage an den Vor-
führungen des Tanzsportclubs
HIB Saalfelden beteiligen oder
sich beim Stand des HSV Saalfel-
den im Zielschießen mit Laserge-
wehren versuchen. Der Golfclub
Urslautal demonstrierte an sei-
nen abwechslungsreichen Ge-
schicklichkeitsstationen das gro-
ße Spektrum des Golfsports. Mit
dabei war außerdem der Skiklub
Saalfelden, der mit einem aufre-
genden Orientierungslauf rund
um die Sportanlage begeisterte.
Viel Anklang fanden auch das
Feuerwehrauto der Feuerwehrju-
gend Saalfelden und der Kletter-
turm von Nature awakes. Schnel-
ler, höher, weiter lautete das Mot-
to bei den Stationen der Leicht-
athletikvereine LT-Salzburg und
ATP-Lions.

Der erste Aquathlon
für den Nachwuchs
Saalfelden. Auch wenn das Wet-
ter nicht wirklich mitspielte: 27
Kids nahmen vor kurzem den ers-
ten Aquathlon von TRIbe sports
Saalfelden – auf die Beine gestellt
von Philipp Straub und Tobias
Salzmann – im Obsmarkt-
Schwimmbad in Saalfelden in
Angriff. Wobei: Gemeldet waren
34 gewesen, der Dauerregen
schreckte aber doch einige ab.

Innerhalb von drei Wochen
hatte TRIbe Sports die Veranstal-
tung organisiert – tatkräftig un-
terstützt von KGS - Kälte•Gastro•
Service, Hotel & Chalets Puradies
Leogang, Interspar Saalfelden,
Hervis Saalfelden, Walleggalm
Saalbach/Hinterglemm, Generali
Hermann Untermoser, Stadtcafé
Saalfelden, McDonald’s Saalfel-
den, Druckerei Schreder Alm-
dorf/Osterthor und der Stadtge-
meinde Saalfelden. Alles in allem
waren auch 15 Helfer vor Ort – in-
klusive Mitglieder der Wasserret-
tung Saalfelden – um den rei-
bungslosen Ablauf der sportli-
chen Premiere zu gewährleisten.
Die acht Kids vom TV Zell am See,
drei Kinder vom 3Team Saalfel-
den, ein Kind von Trümmer Tri-
athlon und 22 von TRIbe Sports
Saalfelden bewältigten je nach

Klasse ein bis drei Durchgänge
von 20 Meter Schwimmen und
300 Meter Laufen.

Alle Teilnehmer hatten ein gut
befülltes Startersackerl und na-
türlich eine Finishermedaille er-
halten. Pokale suchte man bei
dem Bewerb vergeblich. Stattdes-
sen gab es Schoko-Tafeln, die Sie-

ger freuten sich über 300 Gramm.
Tobias Salzmann zog zufrieden
Bilanz: „Für nur drei Wochen Vor-
bereitungszeit sind wir doch sehr
zufrieden, wie die Veranstaltung
abgelaufen ist.“ Man hätte mehr
Starter als erwartet gehabt, alles
habe hervorragend funktioniert:
„Den Leuten hat das Format sehr
gut gefallen, und die Kinder ha-
ben ihren Spaß daran gehabt.“

Für kommendes Jahr plant
TRIbe Sports eine neue Auflage
des Kids Aquathlon: „Dann aber
mit noch mehr Startern – und
hoffentlich besserem Wetter!“
Außerdem soll auch für die Er-
wachsenen etwas in diesem For-
mat angeboten werden.

Voller Einsatz beim Weitsprung – aber auch beim Golfen, die Kleins-
ten unterstützt von den Eltern. BILDER: ASVÖ SALZBURG

Der Tanzsport-
club der HIB
Saalfelden be-
geisterte die
Kleinen mit neu-
en Moves.
BILDER: MICHAEL GEIßLER/AS-
VÖ SAALFELDEN

„Die Kinder haben ihren
Spaß daran gehabt.“
Tobias Salzmann, Organisation
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Die Kicker der Nationalmannschaft im Trainingsmodus auf der Anla-
ge des Hotels Gut Brandlhof in Saalfelden. BILDER: ÖFB

Feinschliff für die ÖFB-
Kicker am Brandlhof
Saalfelden. Fünf Tage lang war
die österreichische Fußball-Na-
tionalmannschaft Anfang Sep-
tember zu Gast in Saalfelden Leo-
gang. Der ÖFB hatte sich im Hotel
Gut Brandlhof einquartiert, um
sich in der Region intensiv auf die
EM-Qualifikationsspiele gegen
Lettland und Tabellenführer Po-
len vorzubereiten.

Marco Pointner, Geschäftsfüh-
rer der Saalfelden Leogang Tou-
ristik: „Saalfelden Leogang hat
sich mittlerweile über die Gren-
zen hinaus einen Namen als Des-
tination für Fußball-Trainings-
camps gemacht. Die Grundvor-
aussetzung ist, dass man neben
einer perfekten Infrastruktur
auch eine tolle Hotellerie anbie-
tet, und hier können wir in Saal-
felden Leogang mit hoher Quali-
tät punkten.“

Hannes Empl, Geschäftsführer
SLFC Soccer GmbH, die seit Jahr-
zehnten erfolgreich Trainings-
lager und Freundschaftsspiele in
der Region, national und interna-
tional, veranstaltet: „Die jahre-
lange sehr erfolgreiche Zusam-
menarbeit und exklusive Part-
nerschaft mit dem Hotel Gut
Brandlhof zeigt, dass wir ein Pro-
dukt geschaffen haben, das sogar
die heimische Nationalmann-
schaft nach sechs Jahren wieder
ins Salzburger Land lockt.“

Thomas Baliamis, Direktor
Hotel Gut Brandlhof, war stolz:
„Wir freuen uns sehr, nach so
kurzer Zeit eine – und vor allem

,unsere’ – Nationalmannschaft
bei uns im Brandlhof begrüßen
zu dürfen. Das ist eine Bestäti-
gung für unser Haus, unsere Ab-
teilungen sowie unsere Green-
keeper. Es ist toll zu sehen, wie
das Projekt ,Fußball’ nun Früchte
trägt, und wir freuen uns auf das,
was noch kommt.“

Auch FC-Bayern-Star David Ala-
ba – der aktuell an einem Mus-
kelfaserriss laboriert – war beim
Trainingslehrgang in Saalfelden
dabei.

Kornel Grundner (links) und Marco Pointner (rechts) mit Junioren-
Weltmeisterin Vali Höll. BILDER : SAALFELDEN LEOGANG TOURISTIK GMBH

Kornel Grundner und Marco Pointner bei der offiziellen UCI Fahnen-
Übergabe mit Thierry Marechal, Vorsitzender der MTB-Kommission.

Eine wertvolle Präsentation

Mont-Sainte-Anne/Saalfelden
Leogang. Es war ein großartiges
Spektakel rund um den Moun-
tainbike-Downhillsport: kürzlich
wurden die Mercedes-Benz UCI
Mountainbike Weltmeisterschaf-
ten im Cross-Country und Down-
hill in Mont-Sainte-Anne in Ka-
nada ausgetragen.

Auch die Veranstalter der
Weltmeisterschaften 2020, Saal-
felden Leogang und Albstadt, wa-
ren vor Ort. Und durften sich als
die neuen Austragungsorte vor
Journalisten, Teams, Sportlern
und Nationalmannschaften prä-
sentieren. Marco Pointner, Ge-
schäftsführer der Saalfelden Leo-
gang Touristik und Veranstalter
der Weltmeisterschaft in der
Tourismusregion Saalfelden Leo-
gang: „Mehr als 150 Fachmedien
und Vertreter diverser Verbände
und Mannschaften sind gekom-
men. Die Präsentation mit Alb-
stadt war ein voller Erfolg. Wir
freuen uns riesig auf die WM von
4. von 6. September 2020 im Bi-
kepark Leogang und in der Tou-
rismusregion Saalfelden Leo-

Die Tourismusregion Saalfelden Leogang sowie Leoganger Bergbahnen und Bikepark Leogang waren
als Veranstalter der Mercedes-Benz UCI Mountain Bike Weltmeisterschaften im Downhill 2020 bei
der aktuellen WM in Kanada vertreten.

gang.“ Neben Kornel Grundner
und Marco Pointner als Vertreter
der veranstaltenden Verbände
und Unternehmen der Downhill
Weltmeisterschaft in Leogang
waren Jo Triller, Stephan Sal-
scheider und Anton Reger, Veran-
stalter der Cross-Country WM in
Albstadt, anwesend.

Kornel Grundner, Geschäfts-
führer der Leoganger Bergbah-
nen/Bikepark Leogang und Ver-

anstalter der WM in Leogang, zur
Präsentation: „Wir arbeiten in
vielen Bereichen eng mit Alb-
stadt zusammen und freuen uns
sehr, dass wir uns gemeinsam vor
so großem Fachpublikum in Sze-
ne setzen konnten. Wir sind nun
bereit für die Downhill WM im
kommenden Jahr und wünschen
den Kollegen aus Deutschland al-
les Gute für die Cross-Country
WM.“

Das Downhill-Finale ging am
Sonntag in Mont-Sainte-Anne
über die Bühne und lieferte ein
grandioses Renn-Spektakel. Mar-
co Pointner und Kornel Grundner
waren live dabei und konnten
schließlich der Pinzgauer Local-
Heroin Vali Höll zum erneuten Ju-
niorinnen-Weltmeister-Titel gra-
tulieren. Die Saalbacherin holte
sich in Kanada den zweiten Junio-
rinnen-WM-Sieg in Folge.

Das WM-Veran-
stalter-Team bei
der Präsentation
– von links Marco
Pointner und
Kornel Grundner
(Veranstalter
Downhill WM
Leogang), David
Lappartient (UCI
Präsident), Ste-
phan Salscheider
und Anton Reger
(Veranstalter
Cross-Country
WM Albstadt).
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Saalfeldener
Nachrichten

Einmal Taekwondo ausprobieren?

Saalfelden. Es geht wieder los:
Der Taekwondo Verein Saalfel-
den beendet die Sommerpause
und startet wieder voller Elan
und Energie in die kommende

Trainingsphase. Taekwondo ist
eine koreanische Kampfkunst,
die schon seit Hunderten von
Jahren besteht. Dabei wird so-
wohl der Körper als auch der

Jeden Donnerstag kann man in Saalfelden zum Probetraining kommen.

Geist trainiert. Taekwondo erfor-
dert Kraft, Schnelligkeit, Koordi-
nation und natürlich ganz viel
Spaß, um die verschiedenen
Techniken der Selbstverteidi-
gung durchzuführen. Denn
Selbstverteidigung gibt Selbst-
vertrauen. Das Training forciert
auch zwischenmenschliche Fä-
higkeiten: Der Respekt unterein-
ander sowie Akzeptanz und auch
Mut werden gefördert. Taekwon-
do macht den Menschen stark.
Wer gern Taekwondo ausprobie-
ren möchte, kann jeden Donners-
tag zum kostenlosen Schnupper-
training kommen.

Trainingszeiten für die Anfän-
ger: Dienstag von 18.30 bis 20 Uhr
in der Volksschule Lenzing und
am Donnerstag von 18.30 bis 20
Uhr in der Hauptschule Bahnhof.
Die Erwachsenen trainieren je-
den Donnerstag von 20 bis 21. 30
Uhr in der Hauptschule Saalfel-
den/Bahnhof.

Der Start in die Taekwondo-Saison steht an: Wer mitmachen will,
kann jeden Donnerstag gratis ein Probetraining absolvieren. BILD: PRIVAT

Mit „Fit komm mit“ gesund
durch den Winter gehen
Saalfelden. „Gesundes Bewegen
in der Natur bringt Kraft und Le-
bensfreude – und hebt die Stim-
mung“ – sagt Renate Schied, Ob-
frau vom Langsamlauftreff Saal-
felden: „Wir marschieren im lo-
ckeren Plauderton auf gesicher-
ten Wegen durch den Winter: Mit
oder ohne Stöcke und bei jeder
Witterung – das ist bestens für

Neu- oder Wiedereinsteiger ge-
eignet.“

Ab Oktober jeden Dienstag,
Treffpunkt am Großparkplatz
Saalfelden: Abmarsch ist um
18.45 Uhr, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Anfragen un-
ter Tel. 0 65 82/74 877 an Renate
Schied vom Langsamlauftreff
Saalfelden.

Premiere für David
Griessner in der GT3
Saalfelden. Eine Premiere für
den Saalfeldener Rennfahrer
David Griessner: Der Pinzgau-
er bekam vom Team Prosport
Performance die Möglichkeit,
zusammen mit Partner Mat-
thew George im Aston Martin
Vantage ein erstes GT3-Renn-
wochenende zu bestreiten –
beim ADAC GT Master in Ho-

ckenheim in Deutschland. Fazit
Griessner: „Um ehrlich zu sein, es
war gar nicht so leicht! Wir
schafften im ersten Rennen den
22., im zweiten Rennen den 23.
Platz. Aber das Wichtige war,
dass wir unseren Speed über das
Wochenende verbessern konn-
ten.“ Aber natürlich gebe es viel,
was noch zu verbessern sei.

53 Nennungen für
die Tennis-LM 2019
Saalfelden. Die Salzburger Ten-
nis-Landesmeisterschaften 2019
(outdoor) auf der Anlage des ESV
ASKÖ Saalfelden waren sowohl
für die teilnehmenden Kids als
auch für die Organisatoren ein
voller Erfolg.

Boys U8: Fabian Niederacher
(TC Zell am See) holte Gold vor
seinem Clubkollegen Paul Gug-
genberger und dem Maishofener
Manuel Langreiter. Die Girls U8
mutierten zu einer reinen STC-
Angelegenheit: Charlotte Höck-
ner siegte vor Valentina und Ka-
tharina Deutner.

Das Finale der Boys U9 domi-
nierte der ungesetzte Tobias Stoi-
ser (ESV Bischofshofen), der Felix
Guggenberger (TC Zell am See/1)
bezwang. Bronze ging an Paul
Bernert (UTC Niedernsill) und
Moritz Pichler (USV Großarl/2).
Boys U10: Gold für Fabian Gass-
ner (UTC Niedernsill) vor Moritz
Springer (TC St. Johann) und Lo-
renz Höckner (1. Salzburger TC).
Girls U10: Johanna Schernthaner
(UTC Seekirchen/2) vor Anna Le-
na Demmelbauer (TC St. Johann)
sowie Marie Sykorova (UTC Nie-
dernsill/1) und Hanna Hallinger
(TC Werfenweng).

Girls U11: Caroline Aberger
(UTC Niedernsill/1) vor Magdale-
na Schalwich (TC GM-Sports
Anif/2) und den beiden St. Johan-
nerinnen Hannah Schwaiger und
Carolina Steinlechner. Boys U11:
Lucas Wieser (TC St. Johann/1)
vor Luca Boschele (ESV ASKÖ
Saalfelden/3) sowie Andreas
Erlinger (1. Halleiner TC/4) und
Marco Möschl (UTC Niedern-
sill/2).
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Saalfeldener
Nachrichten

Einmal Taekwondo ausprobieren?

Saalfelden. Es geht wieder los:
Der Taekwondo Verein Saalfel-
den beendet die Sommerpause
und startet wieder voller Elan
und Energie in die kommende

Trainingsphase. Taekwondo ist
eine koreanische Kampfkunst,
die schon seit Hunderten von
Jahren besteht. Dabei wird so-
wohl der Körper als auch der

Jeden Donnerstag kann man in Saalfelden zum Probetraining kommen.

Geist trainiert. Taekwondo erfor-
dert Kraft, Schnelligkeit, Koordi-
nation und natürlich ganz viel
Spaß, um die verschiedenen
Techniken der Selbstverteidi-
gung durchzuführen. Denn
Selbstverteidigung gibt Selbst-
vertrauen. Das Training forciert
auch zwischenmenschliche Fä-
higkeiten: Der Respekt unterein-
ander sowie Akzeptanz und auch
Mut werden gefördert. Taekwon-
do macht den Menschen stark.
Wer gern Taekwondo ausprobie-
ren möchte, kann jeden Donners-
tag zum kostenlosen Schnupper-
training kommen.

Trainingszeiten für die Anfän-
ger: Dienstag von 18.30 bis 20 Uhr
in der Volksschule Lenzing und
am Donnerstag von 18.30 bis 20
Uhr in der Hauptschule Bahnhof.
Die Erwachsenen trainieren je-
den Donnerstag von 20 bis 21. 30
Uhr in der Hauptschule Saalfel-
den/Bahnhof.

Der Start in die Taekwondo-Saison steht an: Wer mitmachen will,
kann jeden Donnerstag gratis ein Probetraining absolvieren. BILD: PRIVAT

Mit „Fit komm mit“ gesund
durch den Winter gehen
Saalfelden. „Gesundes Bewegen
in der Natur bringt Kraft und Le-
bensfreude – und hebt die Stim-
mung“ – sagt Renate Schied, Ob-
frau vom Langsamlauftreff Saal-
felden: „Wir marschieren im lo-
ckeren Plauderton auf gesicher-
ten Wegen durch den Winter: Mit
oder ohne Stöcke und bei jeder
Witterung – das ist bestens für

Neu- oder Wiedereinsteiger ge-
eignet.“

Ab Oktober jeden Dienstag,
Treffpunkt am Großparkplatz
Saalfelden: Abmarsch ist um
18.45 Uhr, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Anfragen un-
ter Tel. 0 65 82/74 877 an Renate
Schied vom Langsamlauftreff
Saalfelden.

Premiere für David
Griessner in der GT3
Saalfelden. Eine Premiere für
den Saalfeldener Rennfahrer
David Griessner: Der Pinzgau-
er bekam vom Team Prosport
Performance die Möglichkeit,
zusammen mit Partner Mat-
thew George im Aston Martin
Vantage ein erstes GT3-Renn-
wochenende zu bestreiten –
beim ADAC GT Master in Ho-

ckenheim in Deutschland. Fazit
Griessner: „Um ehrlich zu sein, es
war gar nicht so leicht! Wir
schafften im ersten Rennen den
22., im zweiten Rennen den 23.
Platz. Aber das Wichtige war,
dass wir unseren Speed über das
Wochenende verbessern konn-
ten.“ Aber natürlich gebe es viel,
was noch zu verbessern sei.

53 Nennungen für
die Tennis-LM 2019
Saalfelden. Die Salzburger Ten-
nis-Landesmeisterschaften 2019
(outdoor) auf der Anlage des ESV
ASKÖ Saalfelden waren sowohl
für die teilnehmenden Kids als
auch für die Organisatoren ein
voller Erfolg.
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Saalfelden. 2006 war für Mar-
kus Latzer der Startschuss in die
Selbstständigkeit gefallen: Zu-
sammen mit zwei Mitarbeitern
eröffnete er auf 120 m2 in Saalfel-
den ein Franchiseunternehmen
in Sachen Versand, Druck und
Logistik.

Ein Unternehmen, das sich ra-
sant entwickelte – und mittler-
weile zu den Top-Anbietern in ih-
ren Arbeitsbereichen Grafik,
Druck, Logistik, Versand und
Speziallieferungen zählt. Und
das durchaus auch weltweit. 2016
stellte Markus Latzer sein Unter-
nehmen neu auf, verabschiedete
sich vom Dasein als Franchise-
nehmer und etablierte die Latzer
Druck & Logistik GmbH.

Aufgrund der weiterhin positi-
ven Entwicklung wurden die vor-
handenen Räumlichkeiten zu
eng: „Wir hatten zu wenig Platz,
sowohl für unsere Geräte als auch
für die Mitarbeiter.“ In Saalfelden
arbeiten allein elf Mitarbeiter für
Latzer Druck & Logistik, dazu
kommt noch der Fuhrpark des
Unternehmens, das mit drei Lie-
ferfahrzeugen für seine Kunden
unterwegs ist.

Schließlich entschloss man
sich zum Bau eines eigenen Fir-
mengebäudes, direkt an der B164
Leoganger Straße in Saalfelden
(in Nachbarschaft zum Techno-Z

Saalfelden). Die Planung (ab Feb-
ruar 2018) war in den Händen des
Saalfeldener Architekten Ulrich
Stöckl gelegen, der für Latzer
Druck & Logistik ein funktiona-
les Wirtschaftsgebäude entwor-
fen hat, das den Bedürfnissen des
Unternehmens in vollem Um-
fang Rechnung trägt. Drei Stock-
werke mit insgesamt 1500 m2

Nutzfläche.
Im Keller Raum für ein um-

fangreiches Lager sowie eine
Tiefgarage mit 15 Stellplätzen. Im
Erdgeschoß befinden sich die Bü-
ro- und Produktionsräume von
Latzer Druck & Logistik. Im ers-
ten Stock dann die Sanitär- und
Toilettenräumlichkeiten sowie
ein Aufenthaltsraum. Außerdem
wurden hier vier weitere Büros
eingerichtet, die von interessier-
ten Firmen angemietet werden
können. Das gesamte Gebäude
wurde barrierefrei ausgeführt,
ein Lift für 15 Personen verbindet
die einzelnen Stockwerke. Au-
ßergewöhnlich auch die Lösung
für Heizung bzw. Kühlung des
Gebäudes: Es wurden Tiefenboh-
rungen vorgenommen – insge-
samt wurden acht Löcher ge-
bohrt –, um mittels einer Sole-
wärmepumpe für die richtigen
klimatischen Verhältnisse im Ge-
bäude sorgen zu können. In jedes
der Löcher führt eine Sole-Lei-

tung hinunter und herauf. Die So-
le wird eingeleitet, wo sie durch
die Wärme im Boden auf eine
Temperatur von 18 Grad erwärmt
und dann zur Klimatisierung des
Gebäudes eingesetzt wird. Au-
ßerdem wurde am Dach des Hau-
ses eine Photovoltaikanlage
montiert, die 18 kwp liefert. 85
Prozent davon werden im eige-
nen Haus gebraucht, der Rest
wird in das öffentliche Stromnetz
eingespeist.

Die Bauverhandlung für das
Projekt ging am 6. November
2018 über die Bühne, die Arbei-
ten an der Tiefgarage starteten
bereits im Herbst; nach der Win-
terpause wurde ab Februar 2019
weiter gebaut. Dank des Einsat-
zes von Betonfertigteilen konnte
der Bau in nur acht Monaten rea-
lisiert werden. Am 19. August
übersiedelte die Firma von der
Färberstraße in das neue Gebäu-
de und öffnete dort die Pforten.

Exzellente Qualität und
prompte Umsetzung

Das Unternehmen Latzer Druck
& Logistik steht seit 13 Jahren für
exzellente Qualität in Sachen
Grafik, Digital- und Offsetdruck
sowie Rechnungsdruck, Tages-
post und Lettershop. Weiters wi-
ckelt das Latzer-Team die Mai-
lings seiner Kunden komplett ab.

Grafik & Druck

Die Grafik-Abteilung von Latzer
Druck & Logistik realisiert Ge-
samtkonzepte, die die Unterneh-
men der Auftraggeber widerspie-
geln. Vom Logo-Design bis zur
Ausarbeitung der Drucksorten
und Werbeartikel, der Fahrzeug-
oder Schaufensterbeklebung bis
zur Erstellung des persönlichen
Style-Guides: Latzer Druck & Lo-
gistik findet das maßgeschnei-
derte Corporate Design.

Außerdem ist man bei Digital-
und Offsetdruck bestens aufge-
stellt: Mit „Print on Demand“
können Drucksorten nach Be-
darf bestellt werden. Digital-
druck ermöglicht preisgünstige
Drucke für Werbebriefe, Mailings
und ist Voraussetzung für Rech-
nungsdruck – in herausragender
Qualität.

Offsetdruck kommt ins Spiel,
wenn es um Großauflagen bzw.
Drucksorten ohne variable Daten
geht. Auch für Spezial-Anwen-
dungen wie partielle Veredelung,
UV-Lack oder Drucken mit Pan-
tone- und Sonderfarben liegt
man damit richtig.

Lettershops & Mailings

Ob kuvertierte Mailings, Selfmai-
ler-Aussendungen oder Postwurf
mit genau definierter Reichweite

– Latzer Druck & Logistik bietet
Fullservice: Die Zusendung der
Daten genügt, und die Mailing-
Experten kümmern sich um die
Abwicklung. Als geprüfter Post
Service Experte werden die Vor-
gaben der Post genau eingehalten
und die Sendungen auch wirklich
weitergeleitet. Latzer Druck &
Logistik übernimmt Datenma-
nagement, Layout, Druck Kuver-
tiertung und die Versandvorbe-
reitung.

Rechnungsdruck

Latzer Druck & Logistik ist der
richtige Partner, wenn es um den
Rechnungsdruck, den fehlerfrei-
en Versand von Rechnungen,
Mahnungen und allen anderen
Geschäftsdokumenten geht: Dru-
cken, falzen, kuvertieren und auf
die Post bringen. Die richtige Ab-
wicklung wird gemeinsam entwi-
ckelt, Dank der Kuvertiersysteme
mit Datamatrixcodes sind fehler-
hafte Briefe auszuschließen.

Versand, Logistik, Expressfahrt

Der Post Partner ist DER Logistik-
und Versandspezialist – vom Pa-
ket über Paletten bis hin zu Con-
tainer- und Gefahrengut, bei Be-
darf natürlich auch inklusive
Zollabwicklung: Das Latzer-Team
kennt den Markt, sucht den rich-
tigen Anbieter aus und hat kom-
petente Partner. Und wenn es
schnell gehen muss: Sonder- und
Expressfahrten werden ebenfalls
über die Bühne gebracht.

Lager & Kommissionierung

Außerdem gibt’s bei Latzer Druck
& Logistik bei Bedarf Fläche für
Lager und Kommissionierung –
egal ob für einen Karton oder
mehrere Europaletten. Auch der
Online-Handel ist hier richtig: Di-
gitale Abwicklung, Kommissio-
nierung und korrekte Verpa-
ckung der Ware sowie passende
Versandanbieter – los geht’s!

Anrufen und sich von den
Latzer-Fachleuten beraten las-
sen, Tel. 0 65 82/71 414.

Das Team von Latzer Druck & Logistik vor der neuen Zentrale in Saalfelden. BILD: ANTON MAYR

Der Empfangsbereich im neuen Bürogebäude von Latzer Druck &
Logistik in Saalfelden (Bild oben) – für die elf Mitarbeiter konnten
moderne Arbeitsplätze geschaffen werden. BILDER: LINDER/ANTON MAYR (1)

Latzer Druck & Logistik ist bestens ausgerüstet – die neueste Technik
kommt zum Einsatz.

Das Grafikteam von Latzer Druck
& Logistik.

Der Partner für Druck & LogistikDer Partner für Druck & Logistik
Latzer Druck & Logistik hat ein neues Gebäude in Saalfelden bezogen: Die Profis in Druck,Latzer Druck & Logistik hat ein neues Gebäude in Saalfelden bezogen: Die Profis in Druck,
Grafik und Logistik bieten auf 550 m2 beste Leistung und Qualität.Grafik und Logistik bieten auf 550 m2 beste Leistung und Qualität.
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